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Protokoll vom 14. Netzwerktreffen am Donnerstag, den 2. Dezember 2010
Teilnehmer:

Johanna Brühl, Inga Coso, Claudia Dubiel, Mechthild Fillinger, Rita Fust, Manuela Gamann, Elisabeth Grzelka, Brigitte Hollenbeck, Gundi Kaiser, Gudrun Sprink, Cordula Ungruh, Susanne Wicker
Statistik

Zum 10. Mal dabei ist Susanne Wicker und Gudrun Sprink.
Neuzugänge
Wir haben 3 neue Mitglieder.

Elena Weißbach, Elke Rath und Rita Fust. 

Rita Fust war anwesend und stellte sich kurz vor. Sie ist freiberufliche Literaturwissenschaftlerin; hält Vorträge zu kulturwissenschaftlichen Themen. 
Ausschluss
Petra Körner Schmidt, Silke Maria Schardt, Doris Kipke-Stadler und Gabriele Leifels werden aus dem Netzwerk ausgeschlossen, da sie an keinem Treffen in diesem Jahr teilgenommen haben.
Rückblick
Der von Johanna Brühl initiierte Workshop Story Telling zum Thema Glück wurde gut angenommen. Er soll wiederholt werden, da der Termin für viele Frauen nicht passend war. 
Britta Schmuck hat angeregt, den Workshop zu wiederholen und als Organisator zur Verfügung zu stehen. 
Projekte
An Johanna wurde die Idee herangetragen, ein neues Projekt eigens für die Lippstädter Frauen ins Leben zu rufen. Daraus entstand das Thema: Zukunftskonferenz – wie geht es Frauen in Lippstadt im Jahre 2030? 

Dieses Thema wurde von Johanna vorgestellt und nach angeregter Diskussion der Beschluss gefasst, dass wir uns mit diesem Projekt intensiv beschäftigen wollen.
(Die „Zukunftskonferenz“ besteht aus 8 Themen mit jeweils 8 Teilnehmer/innen – (nähere Informationen zur Methode Zukunftskonferenz
 http://www.youtube.com/watch?v=s-EO_LQTyu4 
Folgende Themen wurden erarbeitet:
- Frauen und Gesundheit,

- im Beruf

- Frauen und Familie

- Mobilität 

- Frauen und Pflege

- Frauen und Rente

- Frauen und Altersarmut

Im Kernteam sollen die einzelnen Bereiche  bzw. deren Aufgaben ausführlicher besprochen werden. Vor dem nächsten Netzwerktreffen im Februar werden die Ergebnisse per Mail allen mitgeteilt, so dass man sich schon einmal Gedanken über die Mitarbeit in einem Projektteam machen kann. 
Weiterhin schlug Johanna vor mit diesem Projekt am „Wettbewerb der Ideen für 2012“ teilzunehmen.

Verschiedenes
1. Mechthild Fillinger bat darum den Termin für unser Netzwerktreffen zu verschieben, hierzu folgt noch eine Doodle-Terminabfrage von Johanna.

2. Wir können im neuen Jahr die Räume des Kasinos nicht mehr nutzen. Cordula wird sich erkundigen, ob unsere Treffen in Zukunft im Alten Brauhaus stattfinden können. 

3. Unsere Internet-Seite wird umziehen. Es bieten sich hierzu zwei Möglichkeiten an:

1. Wir nutzen den Server von Susanne Wicker. Dieser wäre kostenlos, wir sind jedoch an Susanne gebunden. 2. Wir verwenden das kostenpflichtige Paket von 1&1. Damit wären wir unabhängig, aber es muss geprüft werden, ob dies finanziell abgesichert ist.
4. Es soll ein Bummel über den Weihnachtsmarkt stattfinden. Hierzu folgt eine noch Doodle-Terminabfrage. Zur Wahl stehen der 15. oder 16.12. um 18.00 Uhr. Treffpunkt Extrablatt. 
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